
CVJM Kelzenberg
-Tischtennis-

10. Spieltag Rückrunde Saison 2007 / 2008 und Relegation

Bezirksklasse: CVJM Kelzenberg I – TV Hückelhoven-Ratheim I 4:9

Kelzenberg traf in einem vorgezogenen Meisterschaftsspiel auf die Gäste aus Ratheim.
Elmar Brunn/Frank Jansen unterlagen im Eröffnungsdoppel ihren Gegnern in 3 Sätzen.
Hierbei endeten 2 Sätze nur knapp mit 2 Punkten Unterschied. Thorsten
Schlangen/Torsten Brunn konnten mit einem 5 Satz-Sieg ausgleichen. Andreas
Joebges/Andreas Schürings starten zunächst gut und gewannen den 1. Satz. Bei den
anschließenden 3 Sätzen hatten sie leider wenig Glück. Alle 3 Sätze gingen sehr knapp
zu Gunsten des gegnerischen Doppels aus. Im oberen Paarkreuz kam es dann zu sehr
schönen Spielen. Hervorzuheben ist, dass Elmar Brunn in seinem 5-Satz-Spiel das
Kunststück gelang, den 3. Satz mit 11:0 zu gewinnen. Leider reichte es dennoch nicht
zum Sieg.
Thorsten Schlangen lieferte sich mit seinem Gegner ebenfalls ein interessantes 4 Satz-
Spiel. Alle Sätze endeten mit 2 Punkten Unterschied, wobei Thorsten schließlich
gewann. Auch im mittleren Paarkreuz konnte jede Mannschaft einen Sieg für sich
verbuchen. Anschließend verloren aber sowohl Andreas Joebges als auch Andreas
Schürings ihre Spiele, so dass Ratheim mit 6:3 in Führung lag. In der 2. Einzelrunde gab
es dann weitere 3 sehr ausgeglichene Spiele. Thorsten Schlangen bestätigte seine gute
Form der letzten Wochen. Er gewann nach einem 1:2 Satz-Rückstand den 4. und 5. Satz
jeweils mit 11:7. Auch Elmar Brunn startete zunächst gut und lag mit 2:0 Sätzen vorne.
Leider kam sein Gegner immer besser ins Spiel und konnte das Spiel für sich
entscheiden. Thorsten Brunn führte ebenfalls mit 2:0 Sätzen. Nachdem sein Gegner die
folgenden beiden Sätze gewann, kam es im 5. Satz zur Entscheidung. Hier fehlte
Torsten ein wenig das Glück. Er unterlag schließlich mit 14:16. Frank Jansen hatte in
seinem 2. Einzel keine Chance.
Damit unterlag Kelzenberg der Ratheimer Mannschaft mit 4:9. Nach dem Spielverlauf
ist dieses Ergebnis sicherlich zu hoch ausgefallen. Die Kelzenberger Mannschaft hätte
den einen oder anderen Punkt noch ergattern können. Letztendlich war der Sieg der
Ratheimer aber gerecht.

Die Punkte für die Kelzenberger holten:
im Einzel: Thorsten Schlangen (2), Torsten Brunn (1)
im Doppel: Thorsten Schlangen/Torsten Brunn (1)

Bezirksklasse: CVJM Kelzenberg I – DJK Holzbüttgen III 7:9

Im Duell der beiden letztjährigen Aufsteiger aus der Kreisliga Neuss/Grevenbroich
zeigte sich bereits vor dem Spiel, dass die im Tabellenmittelfeld platzierte Mannschaft
aus Holzbüttgen der gegen den Abstieg spielenden Mannschaft des CVJM Kelzenberg
nichts schenkten würde. Denn Holzbüttgen reaktivierte Spieler, die in der Vergangenheit
bereits einige Klassen höher gespielt und diese Saison so gut wie nie gespielt haben.



Hiervon zunächst unbeeindruckt begannen die Kelzenberger Spieler das Spiel mit zwei
gewonnenen Doppeln. Lediglich das Doppel Thorsten Schlangen/Torsten Brunn musste
sich dem Einser-Doppel von Holzbüttgen geschlagen geben. Thorsten Schlangen zeigte
im 1. Einzel erneut eine sehr gute Leistung und konnte sich in dem recht ausgeglichenen
Spiel letztendlich im 5. Satz knapp in der Satzverlängerung gegen seinen Gegner
behaupten. Auch Elmar Brunn trat souverän auf und konnte den gegnerischen
Spitzenspieler in fünf Sätzen bezwingen. Damit führte Kelzenberg mit 4:1. Aufgrund
der in der bisherigen Saison gezeigten Leistungen von Torsten Brunn und Frank Jansen
war eigentlich damit zu rechnen gewesen, dass die Führung in den beiden Spielen im
mittleren Paarkreuz zumindest gehalten, wenn nicht sogar ausgebaut werden konnte.
Aber wie es denn im Abstiegskampf mal so ist, wurden beide Spiele, die recht
ausgeglichen verliefen, verloren. Von 8 Sätzen endeten 6 Sätze mit lediglich 2 Punkten
und 2 Sätze mit 3 Punkten Unterschied. Frank Jansen zeigte dabei besonders im 5. Satz
Nerven als er bei eigenem Aufschlag mit 10:7 führte. Ihm unterlief ein Aufschlagfehler.
Sein Gegner punktete anschließend zweimal, so dass die Satzverlängerung die
Entscheidung bringen musste. Hierbei hatte Frank Jansen dann das Nachsehen. Andreas
Joebges gelang gegen den im unteren Paarkreuz in der Rückrunde noch ungeschlagenen
Gegenspieler mit einer beeindruckenden Leistung ein souveräner Sieg in 3 Sätzen. Dem
gegenüber spielte Andreas Schürings in seinem Einzel etwas unglücklich auf. Nachdem
er im 1. Satz knapp mit 14:16 unterlag, ging er im 2. Satz etwas zu forsch zu Werke, so
dass ihm relativ viele eigene Fehler unterliefen und er diesen Satz deutlich verlor.
Dennoch gab er nicht auf und konnte im 3. Satz mit einer wesentlich höheren
Trefferquote das Blatt zunächst wenden. Andreas gewann mit 11:3 Punkten. Im 4. Satz
gewann sein Gegner immer mehr an Sicherheit, so dass Andreas schließlich dessen
Überlegenheit Tribut zollen musste.
Nach den Doppeln und der 1. Einzelrunde lag Kelzenberg mit 5:4 in Führung. Leider
gingen dann die nächsten 3 Spiele alle an Holzbüttgen. Auffällig war wiederum, dass
die Kelzenberger Spieler bei den knapp verlaufenden Sätzen jeweils am Satzende nicht
das nötige Quäntchen Glück besaßen. Frank Jansen konnte dann mit einem Sieg in 3
Sätzen überzeugen. Dagegen war Andreas Joebges in seinem 2. Einzel ohne Chance.
Bei einem 6:8 Rückstand stand Andreas Schürings gehörig unter Druck. Er konnte aber
mit einer guten Leistung aufwarten und gewann ohne Probleme in 3 Sätzen.
Damit kam es zum Schlussdoppel. Hier konnten Elmar Brunn/Frank Jansen die beiden
ersten Sätze für sich entscheiden. Trotz dieser 2:0 Satzführung gelang ihnen im 3. Satz
nicht viel. Der 4. Satz verlief wieder recht ausgeglichen. Aber auch hier schlugen sich
die beiden Kelzenberger Spieler selber, da Frank Jansen zwei Aufschlagfehler
unterliefen. Den Satz holte sich das Holzbüttgener Doppel in der Satzverlängerung
ebenso wie den 5. Satz.
Damit stand die äußerst unglückliche Niederlage der Kelzenberger Mannschaft fest.
Aufgrund der gezeigten Leistung hätte die Mannschaft um Torsten Brunn zumindest ein
Unentschieden verdient gehabt. Diese Niederlage könnte Kelzenberg möglicherweise
entscheidend im Kampf um den Abstieg zurückwerfen.

Die Punkte für die Kelzenberger holten:
im Einzel: Thorsten Schlangen (1), Elmar Brunn (1), Frank Jansen (1),

Andreas Joebges (1), Andreas Schürings (1)
Im Doppel: Elmar Brunn/Frank Jansen (1), Andreas Joebges/Andreas Schürings (1)

1.HKK: TTC Dormagen IV - CVJM Kelzenberg II 5:9



Im Relegationsspiel der jeweiligen Tabellenneunten der beiden 1.Kreisklassen trafen die
Kelzenberger in Neukirchen auf die Mannschaft aus Dormagen. Von der
Bilanzübersicht der einzelnen Spieler war der Gastgeber aus Dormagen klarer Favorit,
aber die Kelzenberger waren gewillt, ihren Kampfgeist und ihre Taktik
dagegenzusetzen.
Und die List, den Gegner mit Frank Finken und Volker Bachmann als Doppel 1 zu
überraschen ging voll auf! Schon vor dem ersten Ballwechsel war Dormagen verwirrt,
denn Frank und Volker bildeten ja „nur“ das untere Paarkreuz. Nach Problemen im
ersten Satz fanden die Beiden dann auch gut ins Spiel und konnten die folgenden 3
Sätze für sich entscheiden. Gleichzeitig mussten Frank Dahmen / Wilfried Lüngen nach
4 hart umkämpften Sätzen dem Einser-Doppel des Gegners gratulieren. Claus Dürselen /
Hans-Gerd Schumacher sorgten anschließend ebenfalls in 4 Sätzen für die 2:1 Führung
für den CVJM. Diese hatte aber nicht lange Bestand. Im oberen Paarkreuz hatte Claus
Dürselen gegen seinen Gegenspieler nicht den Hauch einer Chance und auch Wilfried
Lüngen musste sich gegen den als Stammersatz mit einer super Bilanz angereisten
Teschner in 4 engen Sätzen geschlagen geben. Anschließend das engste und vielleicht
für den weiteren Spielverlauf auch entscheidende Match des Abends. Hans-Gerd
Schumacher verlor den ersten Satz mit 2 Bällen Unterschied, führte im 2.Satz mit 10:5
und verlor wiederum mit 2 Punkten Differenz. Doch er ließ sich nicht unterkriegen,
gewann Satz 3 und 4 knapp und im Entscheidungssatz siegte er in der Verlängerung.
Zeitgleich spielte Frank Dahmen souverän auf und sorgte für die erneute Kelzenberger
Führung. Volker Bachmann hatte anschließend einen sehr unangenehm spielenden
Gegner. Doch es war genau sein Spiel. Er schoss ihn regelrecht ab und auch Frank
Finken konzentrierte sich nach anfänglichem Hadern mit seiner Leistung noch auf sein
Können und dominierte anschließend die Partie.
Im Aufeinandertreffen der Spitzenspieler zu Beginn der zweiten Runde sah es erst nach
einem lockeren 3:0 für Wilfried aus, so sicher dominierte er das Geschehen. Doch in
dem Bewusstsein, den Gegner klar im Griff zu haben schlichen sich immer mehr
vermeidbare Fehler in sein Spiel, die Konzentration war weg und so machte er seinen
Gegner erst richtig stark. Die Folge waren der knappe Verlust des 3.Satzes, die klare
Niederlage im 4.Satz und ein 2:5 Rückstand beim Seitenwechsel im Fünften. Doch im
Anbetracht der drohenden Niederlage fand er noch rechtzeitig zu Kampf und
Konzentration zurück und ließ seinem Widersacher anschließend nur noch einen Ball.
5 Siege in Serie für den CVJM, Zwischenstand 7:3! Claus Dürselen konnte zwar auch
in seinem zweiten Einsatz keinen Satz eng gestalten und verlor glatt, aber Frank
Dahmen sprang in die Bresche und holte mit einer überzeugenden Leistung erstmals in
dieser Saison auch sein zweites Einzel. Danach konnte Hans-Gerd in seinem zweiten
Spiel seinem Gegner nicht sein Spiel aufzwingen und gab es in 4 Sätzen ab, aber auf das
untere Paarkreuz war an diesem Abend Verlass. Frank Finken spielte ähnlich wie bei
seinem ersten Einsatz: Nach hoch verlorenem erstem Satz fing er sich wieder, gewann
die folgenden Sätze und holte damit schon den Siegpunkt für den CVJM zum 9:5.
Ob dieser Sieg den Verbleib in der 1.Kreisklasse ermöglicht, hängt jetzt von den
weiteren Ergebnissen auf Bezirksebene ab.

Die Punkte für Kelzenberg holten:
im Einzel: Wilfried Lüngen (1), Frank Dahmen (2), Hans-Gerd Schumacher (1), Frank
Finken (2), Volker Bachmann (1)
im Doppel: Frank Finken / Volker Bachmann (1), Claus Dürselen / Hans-Gerd
Schumacher (1)


